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Tömörítvény: Heutzutage spielt die Mensch-Maschine-Beziehung, dabei auch die Sprachsynthese eine immer
wichtigere Rolle. Sprachsynthese nennt man die Erzeugung von gesprochener Sprache durch einen
Computer. Eine der Schlüsselfragen der Sprachtechnologie ist die Realisierung von entsprechender,
gleichzeitig abwechslungsreicher Prosodie (Satzmelodie, Betonung, Sprechrhythmus). Heute ist es
nicht mehr genug, mit einem Regelsystem zu einem festgelegten Input-Text immer die gleiche
Prosodie zu fügen. Das Ziel ist, der menschlichen Stimme nahe zu kommen. In dieser Arbeit wird
erstens eine Übersicht über die zum Thema gehörende Fachliteratur gegeben, danach wird eine
Methode dargelegt, wie man abwechslungsreiche Prosodie erzeugen kann. Ein solches Text-To-
Speech-System kann bei zahlreichen praktischen Anwendungen verwendet werden, wie z.B. SMS-,
E-Mail-, Buchvorlesautomat. Abwechslungsreiche Satzmelodie ist hauptsächlich bei der Vorlesung
von längeren Texten vorteilhaft, weil dabei die Monotonie des TTS-Systems störend wäre.
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